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Haußmann: Derzeitiges Corona-Management bedroht Existenz privater
Kliniken

Dringenden Appell an Minister Lucha: stiefmütterliche Behandlung privater Kliniken muss enden und
deren Potential in der Krise genutzt werden.

Der gesundheitspolitische Sprecher und stellvertretende Vorsitzende der FDP/DVP-Landtagsfraktion,
Jochen Haußmann, erklärt zur mangelnden Einbindung der privaten Kliniken in Baden-Württemberg in
den Landeskrankenhausplan:

Kliniken, die ihre Beschäftigten mangels Arbeit mitten in der Corona-Pandemie nach Hause schicken
müssen? In Baden-Württemberg gibt es das. Betroffen sind die Privatkliniken im Land, denen momentan
sogar Insolvenzen drohen: „Die haben derzeit enorme Rückgänge an Patientenzahlen, weil viele
potenzielle Patienten nicht mehr behandelt werden. Die Privat- und Praxiskliniken in Baden-
Württemberg, die nicht im Landeskrankenhausplan verankert sind, verfügen über 400 Betten und rund
2.000 Beschäftigte, die bereits zum Teil keine oder deutlich weniger Arbeit haben. Den Kliniken drohe die
Insolvenz, weil sie weder Operationen übernehmen dürfen, die in den Vertrags-Krankenhäusern nicht
mehr gemacht werden, weil Corona-Versorgung Vorrang hat, noch seien sie in die Corona-Versorgung
eingebunden. Das Sozialministerium sei von ihm schon am Montag über diesen dramatischen Zustand
informiert worden, reagiert aber nicht“, so Jochen Haußmann. Er kritisiert in diesem Zusammenhang
auch, „das leerstehende Gebäude mit großem Aufwand in recht behelfsmäßige Krankenhäuser
umgerüstet werden, ohne dass man die Möglichkeiten der Privat- und Praxiskliniken aufgreift.“

Den Aussagen des VOP e.V., dem Spitzenverband der Privat- und Praxiskliniken, laut dessen
Vorsitzendem Konstantinos Kafritsas man bei den Privatkliniken nur die notwendigen Beatmungsgeräte
ins Haus bringen sowie die Finanzierung übergangsweise analog zu den Plankrankenhäusern garantieren
müsste und man hätte funktionsfähige Corona-Klinken mit eingespieltem Personal, stimmt Jochen
Haußmann vollumfänglich zu. Bayern habe die Privatkliniken voll in den Kampf gegen Corona integriert,
wie die Verordnung vom 19.3.2020 zeigt, in Baden-Württemberg herrscht dazu seit Tagen Funkstille.


